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Pflan zen . XIV .

Pflanzen aus heißen Laͤndern .

Nro . 1 . Kraͤhenaugen .
Die Kraͤhenaugen ſind der Saame eines Oſtindiſchen Baumes , und ein bekanntes

Gift für alle blindgebornen Thiere , womit man 3. E . Hunde und Katzen toͤdten kann . Der
Baum wird groß , hat große epfoͤrmige bleichgrͤne Blaͤtter , ganz kleine weiße Bluͤtchen
( Fig . 2 . ) und klein⸗ gelbe Aepfel mit einer harten zerbrechlichen Schale , in deren weichem ſchwam⸗»michten Fleiſche ( Fig . a) viele runde „ platte , braune Samenkoͤrner liegen , die mit Haaren
beſetzt ſind , und faſt wie ein Vogel⸗oder Kraͤhenauge ausſehen , ( Fig . b . ) und dieſe Sa⸗
menkoͤrner ſind es eigentlich , die man in den Apotheken unter dem Titel : Kraͤhenaugen
fuͤhrt .

Nro . 2 . Der Ginſeng .
Der Ginſeng oder die Kraftwurzel iſt eine in China , der Tartarey , und auch in

Nordamerika wachſende Pflanze , die etwa einen Fuß hoch wird , und wegen ihrer Wurzelſehr beruͤhmt iſt . Die Staude bluͤhet weiß , und trägt kleine rothe Beeren auf einem Buͤ⸗
ſchel . Ihre friſche Wurzel (Fig. e . ) iſt ein wenig dick, getrocknet aber ( Fig . f . ) , fo wie man
ſie in den Apotheken findet , iſt ſte etwa fingerlang und dick , und ſtehet bleichgelb aus .Man ſchreibt ihr außerordentliche , die Nerven ſtaͤrkende und belebende Kraͤfte in der Medi⸗
ein zu , und in China , ſo wie uberhaupt in Aſten , wird von den Vornehmen und Reichen
haͤufiger Gebrauch davon gemacht , denn ſie kaͤuen ſte als eine große Delikateſſ , und bezah⸗
len ſie ſehr theuer . Nordamerika treibt einen betraͤchtlichen Handel mit dieſer Wagre nachAſien , denn in Canada waͤchſt der Ginſeng wild .
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